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r u FSReneſte Ereigniſſe
Das Jefuitengeſetz wird allerdings demnächſt noch nicht aufgehoben

werden aber der Fall des S 2 des Geſetzes Ausweiſungsbefugniß
ſeht bevor das iſt der Jnhalt der Erklärung welche der Reichs
kanzler Graf Bülow am Dienstag im Reichstage abgab

In der DienstagSitzung des Abgeordnetenhauſes brachte der Finanz
miniſter Frhr v Rheinbaben bei dem Etat der indirekten Steuern den
Fall Löhning zur Sprache

tee Die ſächſiſche Kronprinzeſſin und Giron haben Mentone verlaſſen und

ſind wieder in Genf eingetroffen dieſer Umſtand erregt die ver
ſchiedenſten Vermuthungen

p auf

n des
ößter

Maßregelungen auf militäriſchem Gebiete durch den Kriegsminiſter er

von regen in Paris großes Aufſehen
3 Laut Meldung aus Mentone ſcheint das Ableben des Expräſidenten

Krüger bald bevorzuſtehen

Ungn
nthalfs
ammlung
eins für

Aus dem Reichstage
Halle 4 Februar

Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt unterm 3 Februar Eine
neue vom Kaiſer gezeichnete Kriegsſchiffstabelle hat in der Wandel
halle des Reichstags Aufſtellung gefunden Sie enthält eine vergleichende

Zuſammenſtellung der Linienſchiffe Deutſchlands und Englands die
das bedeutende Uebergewicht des Jnſelreichs veranſchaulicht Die Tabelle
war Gegenſtand des lebhaften Intereſſes der Parlamentarier und nicht

nbett aus wenige glanbten hierin ein Anzeichen für das baldige Erſcheinen einer
itr neuen Marinevorlage ſehen zu ſollen Man gab hie und da der

Tones Lermuthung Ausdruck daß der VenezuelaKonflikt auf die Forderung
Frauen der Auslandsſchiffe beſchleunigend einwirken könnte Wir erinnern bei

on dieſem Anlaß daß wir bereits im Sommer vorigen Jahres die Möglich
r keit andeuteten es werde ſ Zt der Ausbau der Auslandsflotte nicht durch
Stitia dermehrung der Kreuzer ſondern durch ein neues Linienſchiffgeſchwader

erfolgen Nun dieſer Reichstag wird die neue Flottenvorlage nicht mehr

ugr zu prüfen haben
t fest Der Reichstag beſchäftigte ſich heute zunächſt mit häuslichen Sorgen
raäse t ſeinem eigenen Etat Da wurden mancherlei Wünſche laut nach
h e Beſſerſtellung der Hülfsbeamten des Parlaments hinſichtlich der Freifahr
71 farten des Verkehrs zwiſchen Publikum und Abgeordneten der zur Zeit
Mittwoch allerdings auf s Aeußerſte erſchwert iſt und in Bezug auf die Ge
ittfindenden ſchäftsordnung Hier kam es zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen den
tefeſt Abg Singer Soz und Dr Bachem Ctr Die Herren ſagten ſich
jsvoll gegenſeitig Aufrichtigkeiten wegen des Verhaltens der Majorität und
Stier Winorität bei den Zolltarifkämpfen Auch Abg Dr Pachnicke fr Vgg
och
tefest

gedachte der ſtürmiſchen Decembertage und wünſchte eine Ausgabe der Ge
ſhäftsordnung in der Art eines Handbuchs der parlamentariſchen Praxis

Größte Abonnentenzahl

Genera
für Halle und den

Donnerstag 5 Februar

Abg Beckh Koburg fr Vag darüber klagte daß das Reichstagsge
bäude mit ſeinen kriegeriſchen Emblemen wie ein Zeughaus ausſehe be

trat Prinz Heinrich von Preußen in Admiralsuniform mit ſeinem
Adjutanten die Hofloge Sofort begab ſich Vicepräſident Graf Stolberg
zu dem hohen Gaſt der den Verhandlungen mit ſichtlichem Intereſſe folgte

Beim Etat des Reichskanzlers ſchnitt der Führer des Centrums
Abg Dr Spahn die Diäten und die Jefuitenfrage an in dring
lichen Worten Auskunft vom Reichskanzler heiſchend Mit Erfolg Graf
Bülow war in der Lage dem Centrum wenigſtens die theilweiſe Erfüllung
des Wunſches betr die Jeſuiten in Ausſicht ſtellen zu können nämlich die
Aufhebung des S 2 des Jeſuitengeſetzes der die Ausweiſungs
befugniß enthält Beſtehen bleibt ſomit in Zukunft nur das Verbot der
Niederlaſſung von Jeſuiten in Deutſchland Abg Dr Spahn beeilte ſich
dem Reichskanzler den Dank des Centrums und des katholiſchen Volkes
zum Ausdruck zu bringen vergaß aber nicht hinzuzufügen daß eitel Zu
friedenheit nur platzgreifen werde bei völliger Aufhebung des Jeſuiten
geſetzes Sehr viel weniger befriedigte was Graf Bülow bezüglich der
Diäten mittheilte oder richtiger nicht mittheilte Er erklärte nämlich
heute nicht ſagen zu können ob der Bundesrath dem Reichstags
beſchluß über die Diäten zuſtimmen werde Was der Reichskanzler
über die Bedenken der Verbündeten Regierungen ausführte aus dem Ge

bäude der Reichsverfaſſung einen Stein herauszunehmen das läßt
nicht erwarten daß der Bundesrath in abſehbarer Zeit zur Diäten
bewilligung im Sinne des Reichstags ſich verſtehen werde Abg Baſſer
mann ntl bezeichnete es als höchſt wünſchenswerth daß die Regierungen
angeſichts der Neuwahlen nochmals in Erwägungen über die Gewährung von

Diäten eintreten während Abg Fürſt Bismarck wild ſich bemühte den
Reichskanzler gegen die Diätenbewilligung ſcharf zu machen da dieſe
nur geeignet ſei das Parlament zu proletariſieren Lebhafter Beifall rechts
Daran daß der Reichstag einer Verkümmerung des Wahlrechts zuſtimmen
werde iſt ſelbſtverſtändlich nicht zu denken Will der Reichstag die
Diäten erzwingen wozu ihm Abg v Vollmar Soz rieth dann
wird er der Regierung in irgend einer für dieſe bedeutungsvolle Frage
Entgegenkommen bezeigen müſſen Wenn du haben willſt ſo gieb
Leichten Kaufes läßt Graf Bülow dieſes Arquivalent jedenfalls nicht aus
der Hand ſo wenig er perſönlich der Zweckmäßigkeit der Diäten ſich ver
ſchließt wie er auch heute wieder verkündete Die Nothwendigkeit der

Neueintheilung der Reichswahlkreiſe wies Abg Dr Barth Freiſ Vg
nach während Abg Richter freiſ Vp ſeine Pfeile auf den Abg Fürſt
Bismarck richtete und die Haltung des Altreichskanzlers in der Diäten
frage ins rechte Licht rückte Aufs nachdrücklichſte apoſtrophierte Richter
die ſüddeutſchen Regierungen die ein weit größeres Intereſſe an
der Diätengewährung hätten als die preußiſche Regierung da die ſüd
deutſchen Abgeordneten am meiſten den Sitzungen fernzubleiben ſich ge
zwungen ſähen Die Verfaſſung ſei überdies ſchon geändert worden bei
Einführung der fünfjährigen Legislaturperiode dieſe Bedenken könnten
alſo nicht entſcheidend ſein Dem Bedauern der Nationalliberalen über
das Entgegenkommen der Regierung betreffs der Jeſuiten gab zum Schluß

Abg Dr Ha ſſe Ausdruck
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Reichskanzler Grafen v Bülow vor Von 10 Uhr ab hörte der Monarch
im Königlichen Schloß die Vorträge des Chefs des Militär Kabinetts
Grafen v Hülſen Häſeler und des Chefs des Admiralſtabes Büchſel Um
128 Uhr empfing der Kaiſer den Hauptmann der Reſerve Grafen
Schwerin zur Rückgabe der Orden ſeines verſtorbenen Schwiegervaters
Generalleutnants Grafen Kanitz und den Hauptmann im Königl Augnſta
Garde Gren Regt von Bennigſen zur Rückgabe der Orden ſeines ver
ſtorbenen Vaters des Oberpräſidenten v Bennigſen und nahm darauf
militäriſche Meldungen entgegen

Die ehemalige Kronprinzeſſin von Sachſen erhielt die
erſte Kunde von der Erkrankung ihres Sohnes des Prinzen Friedrich
Chriſtian über deſſen Befinden wir an anderer Stelle Mütheilung machen
durch Zeitungen im Atrium ihres Hotels Wie man aus
San Remo meldet fiel die Prinzeſſin vor Schreck in Ohnmacht und wird
nach Mittheilungen ihres Arztes mehrere Tage das Bett hüten müſſen
Giron erklärte Lachenal habe ihm aus Genf geſchrieben die deutſchen
und öſterreichiſchen Konſulate in Nizza und Mentone ſeien angewieſen
das Kind welches die Prinzeſſin jetzt unter dem Herzen trägt nach der
Geburt in Obhut zu nehmen Der Ausführung dieſes Befehls würde er
Giron verzweifelten Widerſtand entgegenſetzen Wolff s Bur meldet

heute unter geſtrigem Datum aus Mentone Die Kronprinzeſſin
von Sachſen und Giron ſind Nachmittags von hier nach Genf ab
gereiſt Dazu paßt folgende Meldung der Frkf Ztg aus Dresdenr
Jn ſächſiſchen Regierungskreiſen ſcheint man anzunehmen daß angeſichs
der ſchweren Erkrankung des Prinzen Friedrich Chriſtian des
zweiten Sohnes der früheren Kronprinzeſſin Luiſe eine plötzliche Rück
kehr der Mutter nicht ausgeſchloſſen ſei Alle aus dem Süden kommenden
Züge werden bezüglich ihrer Jnſaſſen ſcharf beaufſichtigt

Zu der Tragödie im fürſtlichen Hauſe Stolberg Stol
berg wird aus Nordhauſen gemeldet Nachdem ſich nun die Erde über
den Fürſten Alfred und Wolffgang zu Stolberg Stolberg geſchloſſen hat
ſollen auf Bitten der fürſtlichen Familie die Auseinander
ſetzungen in denen Wahrheit Legende treffende und verfehlende Ver
muthungen ſich zu einem ſchier unentwirrbaren Knänel verdichtet hatten
beendet werden Wer am Freitag geſehen hat wie die kranke unglück
liche Fürſtin Wolffgang von den Fenſtern ihrer Gemächer aus von der
Leiche ihres ſo jäh aus dem Leben geſchiedenen Gemahls Abſchied nahm
wer den namenloſen Schmerz einer Frau begreift die nach kaum ſechs
jähriger glücklicher Ehe einen gemüthvollen Gatten verlor der wird dieſe
Bitte verſtehen Man hat der Fürſtin den Tod des Gatten anfangs ihres
Zuſtandes wegen verſchwiegen aber aus den Mienen ihrer Umgebung er
rieth ſie daß etwas Furchtbares geſchehen ſein müſſe und ihr Arzt brachte
ihr dann ſchonend die entſetzliche Nachricht bei Dem ſchon erwähnten
Wunſche der Familie Stolberg Stolberg entſprechend den Kombinationen
über das Ableben des Fürſten Wolffgang ein Ziel zu ſetzen iſt jetzt eine
anſcheinend offizielle Darſtellung des Unglücksfalles in der Sangerhäuſer
Zeitung erſchienen Dieſelbe beſagt am Schluß daß ein feindliches
Attentat ſowie ein Selbſtmord völlig ausgeſchloſſen ſei man habe es ledig
lich mit einem traurigen Unglücksfall zu thun

Die Budgetkommiſſion des Reichstages begann am
Dienstag mit der Vorberathung des Poſtetats Beim Titel Unter
haltungskoſten für den Wagenbeſtand fragte Abg Müller Sagan fr Vp
an wie ſich die Automobile im Poſtdienſt bewährt haben Staats
ſekretär Krätke konſtatierte daß bisher Automobile den Anſprüchen noch
in keiner Weiſe entſprächen Die elektriſchen Automobile wurden ſchon

ind mußten dann 14 Tage außer Betrieb
bleiben ſie ließen es an Sicherheit derart fehlen daß man ihnen andere
Poſtwagen zur Aushülfe nachſenden müſſe Auch Benzin Automobile ſeien
noch nicht verwendbar

Als Wahltag für die Reichstagswahlen giebt die Ponnon
Reichspoſt die aus ſonſt gut unterrichteter Quelle erfahren hat daß die
Wahlen zum Reichstage nicht vor Mitte Juni ſtattfinden ſollen Mittwoch
den 17 Juni an Der D Tgsztg iſt ebenfalls aus unanfechtbarer
Quelle mitgetheilt worden daß ein beſtimmter Entſchluß noch nicht gefaßt
worden ſei man neige allerdings der Anſchauung zu daß es am zweck

aus dem ſich ein ſicheres Urtheil gewinnen läßt über die Auslegung der BVerlin 3 Februar Hofnachrichten Heute Morgen machte mäßigſten ſei die Wahlen Mitte Juni vornehmen zu laſſen Ob der
weg 21 verſchiedenen Beſtimmungen ein nicht unberechtigter Wunſch Als der Kaiſer einen Spaziergang im Thiergarten und ſprach dann beim Reichstag bei der Fixigkeit die ihm nun mal nicht zu eigen iſt bis Ende

och J m mm Heller ha durch DJa eben deshalb Fräulein Heller hat durcht Schatten der Vergaugeuheit
Roman von B Corony

Fortſetzung

tefest

aße l

u Nachdruck verbotent feſt Das weiß ich ja das weiß ich erwiderte er mit
eren dem Taſchentuch über die ſchweißbedeckte Stirn wiſchend Eine

nann ſeltſame Wandlung ging mit ihm vor Der Satan in deſſen
raße dlutunterlaufenen Augen Tod und Verderben lauerten wurde

reſe wieder zum warm empfindenden beinahe ſchüchternen Menſchen
r der ſeine Hand zögernd ausſtreckte und mit bittender Stimme

ſagtetefe ſt Haben Sie keine Angſt vor mir Fräulein Suſanne Trotz

achs meines Reichthums und meiner geſellſchaftlichen Stellung bin
trag ich ein armer Mann dem ſelbſt ſeine nächſten Angehörigen
re kern ſtehen und der an Jhrer körperlichen und geiſtigen Ge
teinweg 32 undheit an Jhrem Frohſinn wieder geneſen und erſtarken
79 möchte Wollen Sie nicht mein lieber freundlicher Arzt ſein
P Hat und bleiben

Jch will ſchon Andere dürfen es mir nur nicht un
S möglich machen

Dieſer anderen erwehren wir uns im Nothfalle
Er preßte die Worte mit heiſerer Stimme hervor
Adieu Suſanne Nein nicht adieu ſondern auf Wieder

hen Was Sie ein Recht zu fordern haben wird Jhnen
werden gleichviel auf welche Weiſebildet den

n Knochen Er entfernte ſich
für die oft z darauf kehrte der Gutspächter von ſeiner Ausfahrt

zürück

Fabril Was war denn los fragte er brummig Haſt Dich
wohl mit ihm gezankt Der rannte ja wie ein Verrückter davon

t 60 ſüeß mich beinahe die Treppe hinunter
r Vh erklärte ihm daß er nicht wiederkommen dürfe ohne

Tochter mitzubringen
Dummheiten Dann bleibt er einfach aus Jch will mich

urg cht mit ihm verfeinden weil mir an günſtigeren Pacht
Wungen liegt

Sei überzeugt daß er wiederkommt ſagte Suſanne
Du kannſt wahrhaftig mit keinem Menſchen auf Gottes

Erde Frieden halten murrte er
Es giebt Dinge von denen ich mehr verſtehe als Du

lieber Onkel erwiderte ſie mit mitleidigem Spott und klopfte
Heller auf die Schulter Jch weiß ſchon was ich thue Er
wird wiederkommen Sei deſſen gewiß Gute Nacht

Jhre zierlich gepflegten Fingerſpitzen an die Lippen drückend
und ihm eine Kußhand zuwerfend huſchte ſie hinaus

18 Kapitel
Am nächſten Nachmittag weilte der Freiherr bei ſeiner

Tochter die auf alles was er vorbrachte erwiderte Nein
Papal Was Du von mir verlangſt kann ich nicht erfüllen
Seit Du mir verboten habe ich das Haus des Fabrikdirektors
Walter nicht mehr betreten obgleich ich dort ſchöne erhebende
Stunden verlebt und die Ueberzeugung gewonnen habe daß es
noch edle uneigennützige Menſchen giebt Aber Du befahlſt
und ich gehorchte Zu Hellers jedoch in nähere Beziehungen
zu treten lehne ich ganz entſchieden ab Es dürfte Dir ver
muthlich unbekannt ſein wie man über den Gutspächter ſeine
Nichte und Deine häufige Anweſenheit auf Waldorf urtheilt

Das Mädchen iſt eben ſo liebenswürdig wie achtungs
werth

Dieſe Anſicht ſcheint nur von wenigen getheilt zu werden
Papa Mir kamen ſehr ungünſtige Aeußerungen zu Ohren

Aeußerungen zu welchen Dein hoffärtiges Betragen An
laß gab und die Du vollſtändig entkräften kannſt und ſollſt
indem Du mich jetzt begleiteſt und der jungen Dame perſönlich
eine Einladung nach Horbell überbringſt

Verzeih Großmama iſt leidender als je
Die alte Barbara iſt eine vortreffliche Pflegerin und wird

Dich beſtens vertreten Es iſt mein ausdrücklicher Wille daß
Du jetzt mit mir kömmſt Alſo kleide Dich um Wir wollen
zu Pferde nach dem Gute

Damit jeder ſieht wohin wir uns begeben

Deine Schuld
unverdiente Kränkungen erlitten die gebührende Genugthuung
darf ihr nicht vorenthalten bleiben Alſo bitte mache Dich
fertig Nun Beliebt es Dir

Großmama vergießt ſeit Wochen bittere Thränen darüber
daß Du faſt jeden Abend bei Hellers zubringſt Sogar am
Geburtstage der Mutter begabſt Du Dich nach Waldorf und
kehrteſt erſt ſpät in der Nacht zurück Was können Dir dieſe
Leute was kann Dir vor allem jenes kokette wenig gebildete
Mädchen ſein

Jch verbiete Dir in ſolchen Ausdrücken von der jungen
Dame zu ſprechen brauſte er auf Sie iſt mir lieb und
werth und wer ſie beleidigt beleidigt mich

Tief erbleichend trat Victoria zurück
Daß Dir Suſanne Heller ſo nahe ſteht wußte ich

allerdings nicht
Nun ſo weißt Du es jetzt Du magſt Dich danach richten

Jch erwarte daß Du in ſpäteſtens einer halben Stunde Toilette
gemacht haſt

Papa ſei mir nicht böſe aber
Genug keine Widerrede mehr Beeile Dich

Er ging in ſein Rauchzimmer warf ſich auf den Divan und
ſteckte eine Cigarre an Victorias Widerſpruch hatte ihn auf
geregt Ueberhaupt wuchs in letzterer Zeit ſeine Reizbarkeit be
ſtändig Nur Suſanne hatte noch Gewalt über ihn

Auf ein Klingelzeichen erſchien Joſeph
Abſynth befahl Dunois

Der Diener brachte das Verlangte ſtreifte aber ſeinen Herrn
mit ſcheuem Blick Die rothen Flecken in der Schläfengegend
kannte er ſchon die bedeuteten nichts Gutes Schüchtern und
ſtockend hob er an

Der gnädige Herr ſollten vielleicht lieber eine Flaſche
Selterswaſſer

Das letzte Wort kam nicht mehr über ſeine Lippen Der
Baron hatte ſich jäh aufgerichtet und donnerte
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Mai den Etat und den Reſt der ſonſtigen Vorlagen erledigt haben wird
iſt eine Frage der Zeit Jedenfalls wäre der Juni als Wahlmonat einem
Herbſtmonat weit vorzuziehen

Die Petition der Kriegsveteranen zur Erlangung des all
gemeinen Ehrenſoldes iſt am 20 d M mit circa 12 000 Namen der
angemeldeten Kriegsveteranen von 1864 66 und 70/71 dem Deutſchen
Reichstage zur weiteren Vorlage und Veranlaſſung übergeben worden
Auskünfte über die Sachlage der Petition werden im Bureau Gormann
ſtraße 14 Berlin ertheilt Auch können diejenigen Beteranen welche ſich
noch melden wollen zum Nachtrag welcher infolge der vielen auswärtigen
Anmeldungen in den nächſten Tagen nachgeſandt wird ſich noch nachträg
lich anmelden

Der Miniſter für und Gewerbe hat die Regierungs
präſidenten veranlaßt die Gewerbeaufſſchisbeamten dahin zu inſtruieren
daß ſie es völlig vermeiden den Gefängnißverwaltungen bei der
Vergebung der Arbeitskräfte der Gefangenen an gewerbliche Unter
nehmer behilflich zu ſein Bekanntlich wird im Laufe der letzten Jahre
die Beſchäftigung der Jnſaſſen von Gefängniſſen Strafanſtalten Arbeits
häuſern und Beſſerungsanſtalten einer durchgreifenden Regelung unter
zogen bei der vor allem darauf Bedacht genommen wird die Vergebung
der Arbeitskräfte an Unternehmer mögliſt einzuſchränken und die Ge
fangenen weit ausgiebiger als früher mit der Herſtellung von Bedarfs
gegenſtänden für die Reichs und Staatsverwaltungen zu beſchäftigen

Der Delegiertentag des Verbandes der Deutſchen Kunſt
gewerbevereine war am Dienstag in München zuſammengetreten um
über die Betheiligung an der Weltausſtellung in St Louis zu be
rathen Jn einer angenommenen Reſolution heißt es daß eine würdige
Betheiligung des deutſchen Kunſtgewerbes an der Weltausſtellung an
geſtrebt werden müſſe erforderlich ſei jedoch daß die zu gewährenden
Subventionen dem einzelnen Ausſteller die Theilnahme möglichſt erleichterten
Zur Mitarbeit mit dem Reichskommiſſar Geh Oberregierungsrath Lewald
a Arbeitskommiſſion von Vertretern der Kunſtgewerbeverbände zu

ilden
An die Akademie in Pofen werden vorausſichtlich folgende

Herren berufen werden Profeſſor Dr Wuttke in Dresden der Direktor
der bekannten Geheſchen Stiftung daſelbſt ein hervorragender National
ökonom Profeſſor Dr Kühnemann der bekannte Literar Hiſtoriker in
Marburg und Privatdozent Dr Küntzel in Bonn Wenn es in der
Preſſe als zweifelhaft bezeichnet wird ſchreibt das Poſener Tagebl ob
der eine oder andere der genannten Gelehrten einer Berufung nach Poſen
Folge leiſten werde ſo kann ein derartiges Urtheil vor einer ernſthaftenJrüfung nicht beſtehen unter den gegenwärtigen Verhältniſſen wird eine

Berufung nach Poſen als beſondere Auszeichnung zu betrachten ſein
Jn der Münchener Ortsgruppe der Denutſchen Geſellſchaft

zur Bekämpfung der Geſchlechtskrankheiten machte Geheimrath
Hr Lujo Brentano an der Hand vorzüglichen ſtatiſtiſchen Materials die
Mittheilung daß in Preußen von je 1000 Menſchen drei an einer
übertragbaren Geſchlechtskrankheit leiden Auch in Süddeutſch
land ſei es nicht viel beſſer Es giebt im deutſchen Reich etwa
174000 Geſchlechtskranke Jn Berlin kommen auf Kellnerinnen
131 Prozent auf ſogenannte Kellnerinnen d h weibliche Perſonen
welchen der Beruf als Kellnerin nur als Deckmantel dient etwa 30 Prozent
Unter den Erkrankten befinden ſich oft Kinder von 18 und 14 Jahren ja
ſogar 20 Prozent der Patienten haben das 18 Lebensjahr noch nicht
erreicht

Dresden 8 Februar Das Befinden des erkrankten zweiten
Sohnes des Kronprinzen von Sachſen des Prinzen Friedrich
Chriſtian giebt vorderhand noch zu Bedenken Anlaß Der Zuſtand des
Patienten der von Natur das lebhafteſte unter den kronprinzlichen Kindern
iſt war heute wenig erfreulich Nach unruhiger Nacht hält das Fieder
unvermindert an und die Nahrungsaufnahme iſt nur gering Dagegen
wirkt dernhigend daß mitgetheilt werden kann das Bewußtſein ſei
ungetrübt

Frankreich
Zur Wiederanfnahme der Affaire Dreyfus

Paris 3 Februar Jn der Petite Republique ergreift heute der
Frkf Ztg zufolge Gerault Richard in der Aurore Preſſenſé

das Wort um die Wiederaufnahme der Dreyfus Affaire anzukündigen und
die politiſche Nothwendigkeit dieſer Wiederaufnahme zu begründen
Die Nationaliſten ſo führen die beiden ſozialiſtiſchen Abgeordneten aus
greifen bei jeder Gelegenheit auf die Dreyfus Affaire zurück Du Paty
de Clam miſchte ſich ſogar in die Humbert Affaire und die Kammer
kommiſſion die mit der Prüfung der Wahl des Nationaliſten Syveton
beauftragt und deren Mehrheit nationaliſtiſch iſt veranſtaltet eine förmlicheügeerſuchung über das Kriegsgericht in Rennes und das Verhalten der

Regierung Eine ſolche Anmaßung von Seiten der Nationaliſten ſei nicht
mehr zu ertragen Es habe faſt den Anſchein als ob die Republik ſich
das gefallen ließe aus Furcht vor unangenehmen Debatten Aber in
Wirklichkeit kämen die Nationaliſten nur deshalb immer wieder auf die
DreyfusAffaire zurück um über die Bedrückung ihres eigenen Gewiſſens
hinwegzutäuſchen und glauben zu machen daß das Recht auf ihrer Seite
ſtehe Dieſem zweideutigen Zuſtande müßten die republikaniſchen Parteien
ein Ende machen indem ſie die Wahrheit ſchnell und vollſtändig zum
Siege führen Dieſe beiden Artikel beſtätign die von Jaurés bereits in
öffentlichen Verſammlungen am Donnerstag in Paris und am letzten
Sonnabend in Vierzon angekündigte Abſicht die Oreyfus Affaire wieder
aufzunehmen

Maßregelungen anf militäriſchem Gebiet
Auf den Geiſt der in dem jungen Nachwuchs des franzöſiſchen

Offizierkorps herrſcht wirft neuerdings wieder ein Vorfall ein be
zeichnendes Licht der ſich bei der Polytechniſchen Schule abſpielte Dieſe
Schule iſt ein Jnſtitut auf der die künftigen Artillerie und Genieoffiziere
ihre Ausbildung erhalten Die Zöglinge haben bereits Dienſt bei der
Fahne gethan und werden dann zur Polytechniſchen Schule kommandiert

Nun haben dieſe ſechzig Schüler der Anſtalt die Anfertigung einer ſchriſt
lichen Arbeit verweigert mit der Begründung dieſe Arbeit ſei nicht im
Lehrprogramm vorgeſehen Der Kriegsminiſter hat mit den Wider
ſpenſtigen kurzen Prozeß gemacht und ſie einfach wieder in ihre
Regimenter geſteckt Damit war aber der ärgerliche Vorfall noch nicht er
ledigt Der Vorfall erregte begreifliches Aufſſehen Es iſt konſtatiert
worden daß dieſe ſechzig die zu den neu eingetreteuen gehören ſich bei
den älteren Schülern Rath geholt haben od ſie die ſchriftliche Arbeit
die zum erſten Male von den Schülern gefordert wurde liefern ſollten
oder nicht Die Schüler der älteren Jahrgänge riethen ihnen die Arbeit
nicht zu lieſern und erklärten ſich mit den jüngeren ſolidariſch Die
ſechzig lieferten zuerſt am Donnerstag ein weißes Blatt ab und wieder
holten dann ihre Proteſtkundgebungen am Sonntag wo der Kommandant
der Schule General Villien ihnen Gelegenheit hatte bieten wollen ihr
Vergehen wieder gut zu machen Geradezu kläglich iſt die Haltung der
nationaliſtiſchen Preſſe gegenüber dieſer Affäre Hier wo es ſich nicht um
eine von gemeinen Soldaten ſondern um eine von zukünftigen Offizieren
von Söhnen ariſtokratiſcher oder reicher Familien begangene Jndisziplin
handelt ſindet der Gaulois triftige Entſchuldigungsgründe Die älteren
Schüler ſchreibt er ſagten ſich daß die Tradition und der Geiſt der
Schule gefährdet ſei und die füngeren gehorchten aus Reſpekt vor den
älteren General Villien hätte väterlicher handeln und den Skandal ver
meiden ſollen

Amerika
Der Konflikt mit Venezuela

Eine Löſung der venezolaniſchen Schwierigkeiten die durch die plötzliche Anmeldung intbeſonbere der franzöſiſchen Anſprüche entſtanden

ſind liegt auch heute nicht vor Prompt wird dagegen die Meldung
dementiert daß bereits jetzt Herr v Prollius bei der deutſchen Geſandt
ſchaft im Haag zum Geſandten in Venezuela ernannt ſei Eine ſolche Er
nennung würde auch im gegenwärtigen Moment ſo unangebracht wie
möglich ſein Neuerdings ſo auch der Vertreter Venezuelas Herr Bowen
einen Ausgleich wünſchen Ohne Bowens Ermunterung würde Frankreich
ſchwerlich ſich eingemiſcht haben Nach Newyorker Privatmeldungen wies
Bowen Vorſchläge Englands ſchroff zurück Das läßt ſich nicht gut mit
dem Wunſch nach einem Ausgleich vereinen

Der Frkf Ztg wird aus Newyork gekabelt Der Vorſchlag der
Blockade Mächte dem zu Folge ſie 20 Proz der venezolaniſchen
Zölle und die übrigen Mächte 10 Proz erhalten ſollen iſt von Bowen
zurückgewieſen worden Er erklärt die gegenwärtige Allianz werde dann
noch ſechs Jahre währen und ſchlägt vor die Entſcheidung über die Vor

dem Haager Tribunal zu überlaſſen die Blockade aber ſo
ort aufzuheben Bowen bemerkte es ſei gegen alles internationale Recht

daß Jemand durch Blockade Bombardement und Tödtung unſchuldiger
Menſchen Vorzugsrechte erlange indeſſen würden die Verbündeten kurz
friſtige Vorzugsrechte zweifellos erlangen können Bowen hatte eine ziem
lich erregte Unterredung mit dem engliſchen Botſchafter dem
gegenüber er andeutete daß die Aufrechterhaltung der Allianz für den er
wähnten Zeitraum wenig angenehm für die Vereinigten Staaten ſein würde

Nach einer Privatmeldung aus Caracas iſt dieſe Stadt durch die
Jnſurgenten welche nach erfolgreichen Gefechten gegen die Regierungs
truppen vom Süden her anrücken ernſtlich bedroht Caſtro ließ den ſeit
1901 in Maracaibo gefangenen General Samuel Acoſta in Freiheit
ſetzen und beabſichtigt ihm ein Kommando anzuvertrauen Dienstag
Abend wurden überall in der Stadt Plakate aufrühreriſchen Jn
halts angeſchlagen worin erklärt wurde die Blockade werde nicht auf
gehoben werden und Dentſchland wolle mit Caſtro nichts zu thun haben
gleichzeitig wurde den Einwohnern von Caracas gerathen ſich den Auf
ſtändiſchen anzuſchließen die binnen Kurzem gegen die Hauptſtadt vorrücken
würden Hier herrſcht die Anſicht daß dieſe Plakate dem General Matos
dem Führer der Aufſtändiſchen der beſchuldigt wird mit den Ausländern
in Verbindung zu ſtehen nachtheilig ſein werden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 Februar
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 5 Februar ecr Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Haushaltspläne für 1908
Kapitel II Grundeigenthum

V Kapital und Schuldenverwaltung
VIII Staats und Provinziallaſten
IX Kirchenweſen
X Schulweſen

XI Armenweſen
XII Feuerlöſchweſen
III Banweſen
XIV Reinigung und Beſprengung der Straßen
XV Anlagen
XVII Gemeinnützige Zwecke

2 Antrag auf Bewilligung eines Judiläums Geſchenks
3 Wiederberathung des Theater Etats
4 Antrag auf Verſetzung eines Nachtwachtmeiſters in die vakante

Stelle eines Polizeiwachtmeiſters
5 Sonſtige Eingänge

Die Baukommiſſion erledigte in ihrer geſtrigen Sitzung einen
Theil des Bauetats und genehmigte dann den Vertrag wegen des Aus
baues der Schatz ſchen Privatſtraße

Halleſche Apotheken Durch die Genehmigung einer e
Apotheke in der Delitzſcherſtraße ſteigt die Zahl der hieſigen Apotheken
auf 13 Schon 1493 beſtand hier eine Apotheke unter dem Namen d
Raths Apotheke die jedoch gegen die Mitte des 17 Jahrhundert

wieder einging Von den jetzt beſtehenden zwölf Apotheken iſt die h
die bereits 1535 am Marktplatz errichtete Hirſch Apotheke Jhr ſole g
ſchon 1555 die Löwen Apotheke in der Brüderſtraße worauf t
Gründung der Univerſität die jetzige Engel Apotheke in den Klein
ſchmieden unter der Firma UniverſitätsApotheke zum weißen Engel 1693
errichtet wurde Jm Jahre 1701 wurde dann die Waiſenhaus Apothet
gegründet Mehr als 150 Jahre verfloſſen bis zu der Einrichtung da
Adler Apotheke in der Geiſiſtraße im Jahre 1865 deren Begründung

im Hinblick auf die unterdeß erfolgte bedeutſame Erweiterung der Sia
auf die Verdreifachung der Bevölkerung und auf die Abnahme do
Arzneien aus den hieſigen Apotheken genehmigt wurde Alle übrigen
Apotheken unſerer Stadt ſind nach 1874 entſtanden wo als erſte den
ihnen die Apotheke zum Deutſchen Kaiſer in Glaucha errichtet wurde

Lotterie Die Erneuerungslooſe ſowie die Freilooſe zur 2 Klaf
der 208 Königl preußiſchen Klaſſenlotterie ſind unter Vorlegung der
bezüglichen Looſe aus der 1 Klaſſe bis zum 9 Februar ds Js Abend
8 Uhr bei Verluſt des Anrechts einzulöſen

Jm thüringiſch ſächſiſchen Geſchichts und Alterthums
verein ſprach geſtern der Vorſitzende über das Kloſter Neuwerk welche
ſich in unmittelbarſter Nachbarſchaft unſerer Stadt dort befand wo jetzt ein
Theil des modernſten Halle ſteht und welches mehr als 400 Jahre lane
das kirchliche Leben der Stadt und ihrer Umgebung weſentlich beherrſch
und in alle möglichen Verhältniſſe eingriff Das Kloſter hat nie ein
vollſtändige geſchichtliche Behandlung gefunden Jn früheren Jahrhunderten
war das Saalethal außer mit Burgen auch mit geiſtlichen Citadellen
beſetzt wovon Neuwerk eine der größten und berühmteſten war Im
Anfang des 12 Jahrhunderts ging der Erzbiſchof von Magdeburg mit
dem Plane um in der Gegend von Halle eine bedeutende geiſlich
Niederlaſſung zu gründen So entſtand dort wo heute die Cichorien
fabrik von Kunze ſieht der Bau des Kloſters welches 1121 bezogen
wurde 1124 aber erſt die kirchliche Weihe empfing Es wurde 3 hellig
Perſonen geweiht dem Alexander als Patron der Maria und dem
Johannes Die große Kirche des Kloſters zeigte 4 Thürme und hatte
wahrſcheinlich eine Aehnlichkeit mit dem Dom in Bamberg Wie da
noch erhaltene Siegel des Kloſters darſtellt iſt es ein romaniſcher Bau
mit 4 charakteriſtiſchen Thürmen geweſen Das neue Kloſter welches mit
ſehr reichen Dotationen bedacht war iſt mit nicht weniger als ca 30
Kapellen umgeben worden und war von einer außerordentlich intereſſanten
Genoſſenſchaft bewohnt die mit ganz bedeutenden Privilegien ausgeſtatet
wurde An der Spitze ſtand ein Probſt umgeben von Prioren Kap
tularen ze welche vollſtändig ſelbſtändig daſtanden und ſich ihren Pro
ſelbſt wählen konnten Auch materiell war das Kloſter auf das denkbar
beſte ausgeſtattet Alles was nicht zur ſog Thalſtadt ſondern zur Ober
ſtadt zum ſog Berg gehörte wurde dem Kloſter einverleibt Daz
Kloſter hatte das Schulrecht und war eine Kloſterſchule vorhanden
auch in der Stadt ſelbſt wurden von ihm Schulen gegründet
150 Jahre nach ſeiner Gründung war das Kloſter Mittelpunkt eines
Gutsbezirks von rieſigſter Ausdehnung Auch in der Nachbarſchaft der
Stadt beſaß es Grundſtücke ferner ſämmtliche Mühlen von Wörmlitz bis
nach Nienburg a /S Steinbrüche ſowie alle Fähren und Uebergänge über
die Saale Jm 13 Jahrhundert wurden von ihm die großen Salz
ſiedereien bei Elmen begonnen Die Thürme des Kloſters waren mit
herrlichem Gelänt geſchmückt noch eine Glocke iſt heute auf dem Magde
burger Dom vorhanden Sehr unangenehm war ihnen die Gründung
des Moritzkloſters und intereſſant war auch die Feindſchaft mit dem
deutſchen Ritterorden der hier die Kunigunden Kantorei Anfang des
13 Jahrhunderts gründete und zwar im heutigen Sophienhafen 150
repräſentierte zum letzten Male ein Probſt die gewaltige Bedeutung des
Kloſiers in katholiſchem Sinne dann begann Kardinal Albert mit ſeinen
auf Vernichtung des Kloſters gerichteten Plänen 1525 beginnt die Auß
löſung des Kloſters deſſen Ruinen Dreyhaupt noch geſehen und uns
nachgebildet hat Noch heute ſind einige Ueberreſte im mineralogiſchen
Mufeum der Reſidenz zu ſehen die von entſchwundener Pracht Zeugniß
ablegen2 Kanufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Jn der
leiten Monatseverſammlung gelangte zunächſt folgende Frage zur Er
örterung Jſt die Einführung des Fortbildungsſchulzwanges auch für die
weiblichen Handels Angeſtellten anzuſtreben Da durch die mehr und
mehr um ſich greifende Arbeitstheilung innerhalb des kaufmänniſchen Betriebs
das Eindringen der Frauenarbeit überhaupt und das der niederen Schichten
der Bevölkerung im beſonderen begünſtigt worden iſt hat ſich im Laufe
der Zeit ein Uebelſtand herausgeſtellt der hindernd auf das Vorwärts
kommen der weiblichen Angeſtellten wirkt und zu großen Klagen von
Seiten der Geſchäftsinhaber Anlaß giebt Es iſt dies die mangelhafte
Vorbildung der Handlungsgehilfinnen Dieſer Uebelſtand macht ſich de
ſonders bei der Stellenvermittelung der kaufmänniſchen Vereine bemerkbar
welche ſtets einen Mangel an gut vorgebildeten ſelbſtändig arbeitenden
aber einen Ueberfluß an mangelhaft ausgebildeten Bewerberinnen aufweiſt
Dieſen Uebelſtänden könne nur der Fortbildungsſchulzwang abhelfen Von
den Vorſtänden aller kaufmänniſchen Vereine weiblicher Angeſtellter werde
dieſe Einrichtung als durchaus wünſchenswerth und ſegensreich ja ſogar
nothwendig angeſehen Da nach S 120 der O allen Städten und
Gemeinden das Recht zuſteht den Fortbildungsſchulzwang auch für die
weiblichen Angeſtellten einzuführen ſei zu hoffen daß viele Städte
dem Beiſpiel folgen weil der Wunſch danach nicht nur bei den An
geſtellten ſondern auch bei vielen Geſchäftsinhabern rege iſt Die Be
ſprechung der zweiten Frage Sind männlich weibliche Fachvereine de
rein weiblichen vorzuziehen brachte in der Diskuſſion die Anſicht zum
Ausdruck daß bei kleineren Vereinen wie ſolche bis jetzt in Deutſchland
faſt nur vorhanden infolge des intimeren ungezwungeneren Verkehrs
innerhalb derſelben es entſchieden beſſer iſt ausſchließlich weibliche Mit
glieder aufzunehmen Wenn es ſich aber um Erreichung ſozialpolitiſcher

Was unterſtehſt Du Dich Habe ich etwa Deinen Rath
verlangt Thue was Dir befohlen wird

Stumm verneigte ſich Joſeph Dunois leerte raſch hinter
einander mehrere Gläschen blickte auf die Uhr und ſagte

Eine halbe Stunde iſt verſtrichen Robert ſoll den Gold
fuchs und Dianga ſatteln Halt Erſt gehe zu dem gnädigen
Fräulein hinüber und frage ob ſie bereit iſt

Als Vanten wiederkam meldete er
Das gnädige Fräulein laſſen um Entſchuldigung bitten ſie

könne jedoch die Frau Gräfin gegenwärtig unmöglich verlaſſen
Alſo Trotz Wirklich und wahrhaftig Tkrotz ſchrie der

Freiherr die Gegenwart des Dieners gänzlich vergeſſend Es
wäre das erſte Mal daß man ihn mir ungeſtraft zu bieten wagt

Er ſtürmte hinüber Joſeph wollte ihm folgen machte
aber dann eine verzweifelte Bewegung die ſeine ganze Rath
loſigkeit ausdrückte und blieb ſtehen

Bitte Herr Baron die Gnädige ſchlummert flüſterte die
Kammerfrau Leonore als Dunois in das erſte Zimmer trat

Meine Tochter ſoll augenblicklich hierher kommen rief er
ohne die Stimme zu dämpfen Augenblicklich Verſtanden
Andernfalls hole ich ſie ſelbſt

Gleich gleich
Die erſchrockene Franzöſin ſchlüpfte in das nächſte Gemach
Unmittelbar darauf erſchien Victoria

Habe ich Dir nicht befohlen in einer halben Stunde zum
Ausreiten fertig zu ſein brauſte er auf während die rothen
Flecken an den Schläfen immer dunkler wurden

Verzeihe Papa wenn ich noch einmal bitten muß mich
davon zu dispenſieren erwiderte ſie Großmama will mich
nicht fort laſſen

Was hat Frau von Clairwille zu wollen Hier gebiete ich
Du wirſt aber doch wohl Rückſicht auf eine Schwer

leidende und deren Wünſche nehmen
Jch dächte das jetzt bereits zur Genüge gethan zu haben

Den Gehorſam darf mir mein einziges Kind nicht verweigern
Du folgſt mir auf der Stelle

Jch lag an Großmamas Bette auf den Knieen und flehte
ſie an mich um des häuslichen Friedens willen nicht zurück
zu halten Sie aber antwortete immer Du verſündigſt Dich
an Deiner Mutter wenn Du die Schwelle des Gutes Waldorf
überſchreiteſt Vater es iſt unmöglich Zwinge mich nicht
Dir ungehorſam zu ſein

Nein aber wenn es nöthig iſt zwinge ich Dich mir zu
gehorchen Zögere nicht länger Du wirſt es bereuen Jch
gebe nicht nach nun und nimmermehr

Ehe Victoria antworten konnte öffnete ſich die nächſte
Thür und Dunois vrallte erſchrocken zurück denn eine wandelnde
Leiche ſchien auf der Schwelle zu ſtehen Als ſchleppe ſie ein
Bahrtuch hinter ſich her war die Gräfin in ihrem langen
ſchwarzen Hauskleide das loſe um die abgezehrte Geſtalt hing
anzuſehen

Meine Enkelin bleibt jenem Mädchen fern ſagte ſie mit
heiſerer klangloſer Stimme

Wer hat hier zu entſcheiden entgegnete er zornig Und
was für Gründe veranlaſſen Sie meine Tochter von dem be
abſichtigten Beſuch abzuhalten

Gründe die Sie billigen müſſen und werden Laß uns
allein

Victoria folgte dem Befehl
Nun alſo bitte ſagte der Freiherr ungeduldig auf und

abſchreitend ſodaß ſeine ſilbernen Sporen aneinander klirrten
Was haben Sie gegen Fräulein Heller einzuwenden gnädige

Frau
Die Gräfin war todmüde in einen Lehnſtuhl geſunken und

murmelte
Jch dulde nicht daß das reine ſtolze Kind meiner Tochter

mit der Nichte des Gutèpächters in Berührung kommt Das
Mädchen iſt durch Jhre häuſigen Beſuche und Blumenſpenden
kompromittiert und hätte dieſe nicht annehmen dürfen

Daß in dieſem Klatſchneſt hier doch alles gleich zum Ver
brechen aufgebanſcht wird Eben weil ich die Läſterzungen zum

Schweigeu bringen will ſoll Victoria mit mir nach Waldorf
reiten

Dagegen erhebe ich Einſpruch Es geziemt der Baroneſſe
von Dunois nicht ſich Perſonen zu nähern deren Ruf kein
tadelloſer iſt

Man verleumdet Fräulein Heller
Jch hoffe es Aber ſo lange häßliche Gerüchte im Um

lauf ſind dulde ich nicht daß meine Enkelin den Fuß über die
Schwelle jenes Hauſes ſetzt

Sie dulden nicht Sie verbieten preßte der Freiherr
ſich mühſam beherrſchend hervor Verzeihung meine Gnädige
aber welche Rechte habe ich denn eigentlich Jhrer Anſicht nach

Das Recht im dürren Sinn des Wortes ſteht natürlich
auf Jhrer Seite doch meine ich daß Sie Kavalier genug ſind
einer alten kranken Frau gegenüber keinen Gebrauch davon
zu machen

Ein ſpöttiſches boshaſftes Lächeln ſpielte um ſeine Lippen
als er erwiderte

Ja wenn Sie an meine Ritterlichkeit appellieren Frau
Gräfin muß ich ſelbſtverſtändlich nachgeben Jch habe noch
keiner Dame die ſchuldige Achtung oder erbetene Hilfe verſagt
Victoria mag alſo daheim bleiben Jch werde es mir angelegen
ſein laſſen Fräulein Suſanne Heller auf andere Art zu en
ſchädigen Das halte ich für meine unabweisliche Pflicht d
ich leider vergaß daß wir uns hier in einem Krähwinket
ſchlimmſter Sorte befinden Sie meine Gnädige mit Ihrer
bewunderungswürdigen Taktgefühl zeigten mir den einzts
richtigen Weg Jch werde denſelben gehen Darf ich Sie viel
leicht in Jhr Zimmer zurück geleitenWankend Kutzte ſie ſich auf ſeinen Arm

Jch danke Jhnen Georg Bleiben Sie heute bei uns
Bedaure lebhaft einer ſo gütigen Aufforderung nicht folgen

zu können aber es giebt Dinge mit denen ich zu Ende kommen
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Nr 30 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 5 Februar Seite 3Ziele handelt ſei es zweckmäßig ſich einem Männervereine anzuſchließen
Die es der Deutſche Verband kaufmänniſcher Vereine ſchon ſeit Jahren
zuläßt Weiter kam die Frage der Gewährung von Sigtzgelegenheit in
den Detailgeſchäften zur Beſprechung Obwohl die Einrichtung geſetzlich
vorgeſchrieben iſt ſo ſei dieſelbe doch noch ſehr mangelhaft Man könne
nicht allein den Geſchäftsinhabern die das Sitzen nicht gern ſehen die
Schuld geben ein viel größerer Vorwurf treffe das kaufende Publikum
das ſich noch immer nicht daran gewöhnt habe beim Betreten eines Ge
ſchäfts eine Angeſtellte ſitzen zu ſehen Es werde wohl nicht viel darüber
nachgedacht welch üble Folgen das dauernde Stehen für die oſt noch ſehr
jugendlichen Verkäuferinnen nach ſich zieht Seit dem 15 Januar hat
der Verein Unterrichtskurſe im Maſchinenſchreiben Stenographie Zu
ſchneiden Engliſch und Franzöſiſch eingerichtet die recht gut beſucht ſind
Lehhaft zu bedauern iſt daß die Betheiligung an dem Turnkurſus eine ſo
wenig rege war daß derſelbe wieder eingeſtellt werden mußte Weil dieſe
Uebungen ſo geſund für die jungen Mädchen ſind iſt es zu beklagen daß
ſich nicht viele entſchließen konnten die Ermüdungen und Anſtrengungen
die die erſten Stunden naturgemäß mit ſich bringen zu überwinden
ſondern allzu ſchnell die Flinte ins Korn warfen Eine erfreuliche That
ſache für das Gedeihen des Vereins iſt der Umſtand daß zu Oſtern das

im in der Weiſe erweitert wird daß einige Mitglieder Wohnung und
nſion darin bekommen können

Stadttheater An Stelle des erkrankten Frl Stoll iſt Frl Marie
Altong vom Stadttheater in Königsberg welche ſich zufällig in Berlin
aufhielt als Brünhilde für die heutige Walküre Aufführung ge
wonnen Am Donnerstag wird die letzte Aufführung des Schauſpiels
Monna Vanna ſtattfinden Jn der Rolle des Prinzivalli gaſtiert

Herr Curt Kraus auf Engagement Abonnementskarten werden auf Wunſch
umgetauſcht u z bis 12 Uhr Mittags im Theaterbureau Am Freitag
findet zum Benefiz des Herrn Kapellmeiſters Robert Erdmann eine Auf
führung von Mozart Zauberflöte ſtatt

Neues Theater Morgen Donnerstag wird der luſtige Schwank
Strenge Herren von Blumenthal und Kadelburg wieder ins Repertoir

aufgenommen und werden die Hauptrollen in den Händen der Herren
Dir Mauthner Deutſchmann Hellmuth Bräm Ekert Eivenack ſowie der
Damen Maylor und Lenz liegen Am Freitag iſt die 12 Aufführung
von Theaterdorf

Frederic Lamond Concert Nochmals weiſen wir die Muſik
freunde auf den Beethoven Klavierabend hin welchen der berühmte
Pianiſt Frederic Lamond morgen Donnerstag in den Kaiſerſälen mit
ausgezeichneten Programm veranſtaltet

Oberammergauer Paſſionsſpiele Die Vorführung des be
rühmten Oberammergauer Paſſionsſpieles in Lichtbildern wie ſie geſtern
Abend in den Kaiſerſälen vor einem verhältnißmäßig zahlreichen Publikum
durch Herrn Emil Gobbers aus Düſſeldorf ſtattfand darf im großen
Ganzen als eine wohlgelungene bezeichnet werden inſofern als ſie geeignet
war denen welche die OriginalAufführungen nicht geſehen haben einen
ungefähren Begriff von dieſer in ihrer Art einzig daſtehenden Darſtellung
der Leidensgeſchichte Chriſti zu vermitteln Der begleitende Vortrag ver
ſetzte die Anweſenden zunächſt in die landſchaftlichen Schönheiten der ober

bayriſchen Gebirgswelt im Allgemeinen des Kloſters Ettal und Ober
ammergaus im Beſonderen zeigte die theils einfachen theils mit künſt
leriſchem Geſchmacke dekorierten Wohnhäuſer des wohlhabenden Ortes und
führte die ſympathiſchen und ſchönen für ihre Rollen wie von der Natur
beſtimmten Geſtalten der Hauptdarſteller in ihren prächtigen hiſtoriſchen
Koſtümen vor Beſonders feſſelte auch die berühmte von König Ludwig II
dem Dorfe gewidmete Kreuzigungsgruppe ſowie das Theatergebäude mitſeinen gegen 4000 Zuſchauer ſuchten Zuſchauer und dem gewaltigen

Bühnenraume Sodann folgte die Vorführung der einzelnen Scenen aus
dem alten und neuen Teſtamente ſowie ſie bei den Oberammergauer
Paſſionsſpielen zur Darſtellung gelangten begleitet von einem von Frau
Geh Hofrath von Schumacher in Stuttgart verfaßten von Herrn Gobbers
geſprochenen Texte und den Klängen eines Harmoniums

Befitzwechſel Die beiden Grundſtücke gr Ulrichſtraße 60 und 61
bisher den Ertel ſchen Erben und Herrn Kaufmann Heckert gehörig ſind
in Eigenthum der Firma Hamburger Engros Lager überge
gangen Die Gebäude werden niedergelegt und auf der umfangreichen
Bauſtelle die bis an die Barfügtzerſtraße reicht wird dann ein großes
modernes Geſchäftshaus errichtet

Preisausſchreiben Der Deutſche Verein von Gas und Waſſer
fachmännern erläßt ein Ausſchreiben z Erlangung von Entwürfen für
Beleuchtungskörper Ausgeſetzt ſind 4 Preiſe im Geſammtbetrage von
2500 Mk Die Bedingungen des Wettbewerbes ſind durch den hieſigen
Kunſtgewerbe Verein zu erhalten

I communaler Wahlbezirksverein Die heute Mittwoch
fällige Monatsverſammlung findet nicht ſtatt

Der Handwerkermeiſterverein hat am Freitag den 6 Februar
Abends 8 Uhr im Goldenen Schiffchen Verſammlung Näheres iſt aus
dem Jnſerate im Anzeigentheile zu erſehen

Der Halleſche Verein für Getreide und Produktenhandel
hat am Donnerstag den 19 Februar Vormittags 9 Uhr General Ver
ſammlung im Vereinslokale Die Tagesordnung iſt aus der Bekannt
machung im Anzeigentheile zu erſehen

Der Volksbildungeverein wird in dieſem Monate folgende
Abende abhalten Am 7 Vortragsabend im Saale der Herberge zur
Heimath Leben an der Nordſee und auf den oſtfrieſiſchen Jnſeln Herr
Lehrer Bielefeld am 15 Unterhaltungsabend in den ThaliaFeſtſälen
u a Vortrag der Frau Ottilie Stein Frankfurt a M über Deutſchen

Humor am 28 Vortragsabend im Saale der Herberge zur Heimath
ntereſſante Mittheilungen aus der Thierwelt Herr Direktor Dr Brandes
r Bibliothek iſt geöffnet Sonnabend den 21 und 28 d Abends

9 Uhr
Der Geſangverein Liederkranz veranſtaltete im Winter

garten ſeinen diesjährigen Maskenball welcher ſehr gut beſucht war und
den ſchönſten Verlauf nahm Namentlich die humoriſtiſche Aufführung
Cirkus Buſch fand viel Beifall

e Eiſenbahnunfall Am Bahnhofe der Halle Hettſtedter Eiſenbahn
in unmittelbarer Nähe des Maſchinenſchuppens fuhr geſtern Abend ein
u

e en

von Nietleben kommender Güterzug einem Rangierzuge der vom Haupt
gleiſe auf ein Nebengleis fuhr und kein Licht führte in die Flanke Durch
die Gewalt des Anpralls wurden einige Wagen beſchädigt und die eine
Maſchine ſeitlich in den Straßengraben geworfen Menſchen ſind zum
Glück nicht verletzt worden

Erhebl Brandwunden zogen ſich geſtern Nachmittag gegen
I Uhr der 12 jährige Richard und die 10ſährige Wally Kinder des
Schloſſers Schimpf Körnerſtraße 65 dadurch zu daß ſie in Abweſenheit
der Eltern mit Petroleum Feuer anzündeten wobei das Petroleum
erplodierte und die Kleider der Kinder in Brand geriethen Die Kinder
mußten mittels ſtädtiſchen Krankenwagens nach der Königlichen Klinik
überführt werden

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Januar 1903
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die
gleiche Berichtszeit des Vorjahres 269 314 Ochſen oder Bullen 528 670Kühe oder Farſen 1229 1582 Kälber 1403 1466 Schafe 3188 2665

Schweine Zicklein 211 280 Pferde 1 Hund An
Schlachtgebühren gingen dafür 15997,75 Mk Mkt ein Für
die Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Thiere
wurden 2335,70 Mk Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren

ingen ein für den Schlachthof 751,10 Mk 754,70 Mk für den Viehhof
0,30 Mk 156,30 Mk an r en für den Schlachthof 136 Mk
197,80 Mk für den Viehhof ,75 Mk 665,15 Mk Für die

Unterſu v des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden 270,10 Mk
8007,97 an Schaugebühren erhoben ferner wurden 25 Mk
25 Mk Eintrittsgebühren vereinnahmt An ſonſtigen Einnahmen fürMiethe verkauften Singer c ſind 104,73 Mk zu verzeichnen Markt

karten wurden verkauft für 323 432 Rinder 181 265 Kälber 111
255 Schafe 1462 1202 Schweine 131 189 Ferkel und 2 7 Mager

ſchweine wofür 1166,45 Mk Mk an Gebühren eingingen An
ſonſtigen Einnahmen hatte der Viehhof 819,12 Mk zu verzeichnen

S5tandesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 3 Februar Der Anſtreicher Hermann Stolze und Minna
Hillmer Gr Wallſtraße 42

Geboren 3 Februar Dem Gas und Waſſerwerksarbeiter Richard
Fehling eine T Erna Böckſtraße 14 e Albert May
eine T Frieda Weißenburgſtraße 13 Dem MagiſtratsAſſiſtenten Oskar
WMarquardt ein S Herbert Ludwig Wuchererſtraße 54 Dem Stukkateure Braeter eine T Käthe Felſenſtraße 6 Dem Fabrikanten Paul
Hädicke ein S Harry Goetheſtraße 38

Der Lokomotivführer a D Otto Beſſer
58 Geiſtſtraße 12 Des Gas und Waſſerwerksarbeiter Guſtav GöpelT Wargarethe 8 Wittekindſtraße 19 Die verw Rentiere Bertha
Fritſche geb Müller 73 23 Des Hülfsrangiermeiſter

nſt Jacob S Rudolf 1 Schillerſtraße 26 Der invalide Schäfer
Chriſtoph Beilicke 70 Heinrichſtraße 2 Die Rentiere Amalie Krüger
W J Friedrichſtraße 94 Des Buchhandlungsgehülfen Bernhard RößlerS Vecbert 2 Hardenbergſtraße 38

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 3 Februar Der Hilfshoboiſt Paul Roſe und Klara

Roeſiger Gera und Meckelſtraße T Der Schneider Alexander Biegorſch
und Bertha Schulze Steinweg do

Geboren 8 Februar Dem Handarbeiter Ernſt Hoffmann eine T
Martha Kellnerſtraße 6 Dem Bauarbeiter Hermann Jaentſch ein S

Geſtorben 3 Februar

Paul Glauchaerſtraße 34 Dem Zimmermann Wilhelm Roſenhahn ein
S Otto Frieſenſtraße 2 Dem Maler Paul Müller eine T Gertrud
Schwetſchkeſtraße 20 Dem Briefträger Karl Wiermann eine T Anna
Kl Märkerſtraße 8 Dem Poſtſchaffner Albert Schilling eine T Johanna
Thüringerſtraße 80

Geſtorben 8 Februar Der Handelsmann Albert Berger 64 J
Klinik Des Kaufmann Albert Kopf T Jlſe 9 Gr Klausſtraße 25Der Kaufmann Johann Krzywoſzynskt 51 J Brüderſtraße 11 Des
Zimmermann Auguſt Gaumitz T Emma 11 J Klinik Des Realſchul
dehrer Wilhelm Koppe Ehefrau Bertha geb Buttendörfer 45 Klinik

Der Bauer Gotthold Geheb 38 Klinik Wittwe Wilhelmine CarlDeute 79 Schulſtraße 7 Des Möbeltransporteur Hermann
ichting T Lucie 1 Halberſtädterſtraße 3 Des Weißgerber Franz

Schulzke 3 Mühlberg 4 Maſchinenfabrikarbeiter Hermann
danBlume S 4 Bernhardyſtraße 7 Des Poſtſchaffner Hermann

Müller todtgeb Bernhardyſtraße 16

Auswärtige Aufgebote
Der Techniker Alexander Seidel und Anna Rabſch Schöneberg Der

Paſtor Ernſt Maladinsky und Louiſe Hozzel Halle und Braunſchweig
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 4 Februar Meldung der Voſſ Ztg Der

Dampfer Renia 1646 Regiſtertons groß iſt auf der Fahrt nach
Shields Boſton unweit Aberdeen auf einen Felſen geſtoßen und ge
ſunken Der Kapitän Kruſe und 24 Mann der Beſatzung wurden
gerettet der Heizer und der dritte Maſchiniſt ertranken

Jenua 4 Februar Wolffs Bur
in der Nähe von Burgau der Sohn des Bahnhofswirthes Froſch
in Göſchwitz von einem Zuge überfahren Der Tod trat ſofort
ein Der junge Mann hatte ſich ſeit einigen Tagen von Hauſe entfernt

Dortmund 4 Februar Meldung des B Geſtern Abend
in der zehnten Stunde wurden auf den Privatſekretär des kürzlich
verhafteten Bankdirektors Hermann Wulff zwei Schüſſe abgefeuert die
aber ihr Ziel verfehlten

Köln 4 Februar Meldung des B Aus Eſſen wird

Jn vergangener Nacht wurde

Falſchmünzerwerkſtatt entdeckt Die Falſchmünzer mehrere frühere
Bergardeiter und ein Schloſſer wurden verhaftet Aus Düſſeldorf
meldet man Dem hieſigen Beigeordneten Dr Wilms wurde die Poſener
Oberbürgermeiſterſtelle angeboten

Mentone 4 Februar Meldung des B Der frühere
Transvaal Präſident Krüger liegt hier einem geſtern ausgegebenen ärzt
lichen Krankenbericht zufolge an einer Lungenentzündung darnieder
Der erſte Privatſekretär Krügers Böſchoten erklärt dazu daß die Er
krankung keineswegs lebensgefährlich ſei Die Familie Krügers ſoll nicht
alarmiert werden Zutritt zu dem Krankenzimmer hat Niemand Ein
Glaſerlehrling der in die Nähe des Krankenbettes gelangte erzählt daß
Präſident Krüger ſchwer geſtöhnt habe Der zweite Sekretär Krügers
iſt der Metnung daß eine Rückkehr nach Südafrika bei der zerrütteten
Geſundheit des greiſen Präſidenten gänzlich ausgeſchloſſen erſcheine Vergl

Kl Chron Red
Mentone 4 Februar Meldung des B Die Abreiſe

der Kronprinzeſſin Luiſe und Girons vergl Deutſches Reich
Red erfolgte plötzlich trotz der offenkundigen Jndispoſition der Prinzeſſin
Sie ließen ihre Koffer und ihre Effekten in größter Unordnung im Hotel
zimmer zurück Der Eigenthümer des Hotel Anglais Arbocaſt erklärt
daß er über die unerwartete Abfahrt des Paares ganz erſtaunt ſei
Giron hätte wohl vorgeſtern angedeutet daß die Prinzeſſin
demnächſt allein nach Salzburg reiſen werde über die Motive
dieſer gemeinſamen Reiſe verweigerte er aber jede Auskunft
Arbocaſt verſicheri daß Giron Auftrag gab ihm die eintreffenden Briefe
im Hotel Anglais anſzubewahren da er möglicherweiſe in dieſes Hotel
zurückkehren werde Die Polizei hat nach Genf und Lyon große Jn
ſtruktionsdepeſchen geſandt Fahrgäſte wollen bemerkt haben daß
die Prinzeſſin in ihrem Abtheil bitterlich weinte

Paris 4 Februar Wolff s Bur Die Agence Havas meldet
aus Carcas daß die Truppen des aufſtändiſchen Führers
Matos unter Ducharme eine neue Niederlage erlitten haben bei der
200 Aufſtändiſche darunter 50 Offiziere in Gefangenſchaft gerathen ſeien

Windſor 4 Februar Wolff s Bur Der Leibarzt des Königs
Eduard Sir Francis Laking hat geſtern Vormittag um 11 Uhr den
König beſucht und ſich alsdann wieder nach London begeben Hierauf
wurde die gemeldete amtliche Mittheilung daß der König an Jnfluenza
leide bekannt gegeben Es wird nöthig ſein daß der König zwei bis
drei Tage das Zimmer hütet

RNewyork 4 Februar Meldung des B Jn der geſtrigen
Konferenz beſtand Bowen auf der Annahme eines Kompromiſſes
oder auf der Ueberweiſung der venezolaniſchen Entſchädigungsfrage an
das Haager Schiedsgericht Die Waſhingtoner Regierung leugnet
jede Beeinfluſſung aber Bowen konferiert fortwährend mit dem Staats
ſekretär Hay

Kapſtadt 4 Februar Meldung des B L Der frühere
Burengeneral Prinsloo iſt geſtorben Er war einer der oberſten
Befehlshaber des Oranje Freiſtaats ſpielte aber als der Krieg die bekannte
ungünſtige Wendung nahm eine ſehr traurige Rolle indem er am
29 Juli 1900 bei Fouriesburg ohne Kampf kapitulierte und mehr als
4000 Mann mit mehreren Geſchützen den Engländern überlieferte Dies
ſchlimme Beiſpiel lähmte den Widerſtand der Buren auf lange Zeit hin
gus iu beſonders hohem Maße

Vermiſchtes
Weib Frau Gemahlin Ueber die drei Begriffe machte David

Strauß folgende feine Bemerkungen die die Allg Ztg in Erinnerung ruftWenn man aus Liebe heirathet wird man Mann und Weib dreh

man aus Bequemlichkeit Herr und Frau aus materiellen Rückſichten
Gemahl und Gemahlin Man wird geliebt von ſeinem Weibe geſchont
von ſeiner Frau geduldet von ſeiner Gemahlin Die Wirthſchaft beſorgt
das Weib das Haus die Frau den Ton die Gemahlin Den kranken
Mann pflegt das Weib ihn beſucht die Frau und nach ſeinem Befinden
erkundigt ſich die Gemahlin Man geht ſpazieren mit ſeinem Weibe fährt
aus mit ſeiner Frau und macht Particen mit ſeiner Gemahlin Sind
wir todt ſo beweint uns das Weib beklagt uns unſere Frau und geht in
Trauer unſere Gemahlin

Nahrungfür 75 gesundeu
magenneſi darmkranke

Kincder
WWafſerſtände Am 3 Februar Weißenfels Oberpegel 3,50

Unterpegel 4 0,54 4 Februar Halle unterhalb 1,94
Trotha 1,97 3 Februar Bernburg 4 1,48 Calbe Unter
pegel 1,12 Oberpegel 4 1,62 Dresden 1,12 Magde

r m Anreeem 3

berichtet Jn Hamborn im Kreiſe Ruhrort wurde abermals eine große burg 1,35

on
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am Conserven offerieren

Perlbohnen 2 Pfd doſe 35 Pfg Schnitthohnen 2 Pſd doſe 25 Pfg ttw ePerlbohnen 1 Pfd Doſe 25 Pfg Brechbohnen 2 Pfd Doſe 25 Pfg ergta t a
Wachsbohnen prima 2 Pfd Doſe 365 Pfg Erbsen junge feine 2 Pfd Doſe 65 Pfz 2 Sag Vorrath e
Wachsbohnen prima 1 Pfd Doſe 25 Pfg Erbsen mit Carotten 2 Pfd Doſe 58 Pfg Freitag vorhanden 5

Stangen Doge 2560 Stungen 55 Pis Pflaumen 2 Ptä Dove 65 P un
nene ompots Stachelbeeren 2 Pfä Dose 78 P

8 arg Sargeſ 1 Pfd Dose ca 14 Stangen 88 Pf De Birnen Ptd Dove 82 Pl F
e S pf Dohe Sinn 45 Metzer Mirabellen Pfä Dose 78 P T

Rleine Preiſe in Steingut und 35 Ky z Keine Preiſe in Steingut undPorzellan ſind benchtenswerth harankie jede Züchse Porzellan ſind beachtenswerth
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0berall zu haben in Dosen t die Handblüthenweißes Fette Alpen Limburger Marmelade n e
Sohwoine Pfund 0 g Pfd 20 Pfg Berlin NO s4 L 5 e wenSohmalz KGochfeines Corned Zeef R Cottschalck s J

Pfund 80 g Masken u Theater Garderoben duVerleih Institut h mAngel her

GottI Ulrichstr 25 I mGr Ulrichstr 44 Leipzigerstr 23 hält ſeine reichhaltige Auswahl neuer feiner ErlaJ r j Herren und Damen Masken Anzüge d wem ihnKrause Mtor Markt 18 Gr Steinstr 39 bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen n
Thomasiusstr 40 Steinweg 24 öweſſnhren ſeder M Weſorge di T Fran 7 Kenro nehr wiewen 5 t M Alb Kange Schillerſtr 37 Massage Magdeburgerſtr 47 Sie f
Bernburgerstr I6 Burgstr 7 gandslosVom Donnerstag den 5 Febr u

S ſteht bei mir ein großer Transport i
bester WWend

rock um

läßt undZayrischer n
z 2 GliedEſen Sie ſigſit Ronie 10 Stück meiſt noch junge gute Zugochsen

wenn Sie Jhre Geſundheit erhalten wollen mit angenommene HierGarantiert reinen Wehen an preiswerth zum Verkauf elt ſichre Pfercle Moritz Schloss7 don mirwer 7 Teurm ſtehen preiswerth zum Verkauf Fernſprecher 560 Königſtraße z lannRr r S c 20 m dar pedentender Frweiterung

Leder und Spielwaaren Abtheilung
ſtelle ich von hente ab ſämmtliche

Niekel olz u Luxuswaaren
z B Tafel Aufsüätze Nickeltische Nickel Kaffeeservice Vasen Vogelbauer Salonsäulen Paneele Bauerntische ete zum S
Ausverkauf und gebe dieſelben

zu jedem nur annehmbaren Preiſe meiſt zur Hälfte des früheren Werthes ab
Obige Waaren ſind im Parterre meines Verkaufslokales ausgeſtellt und bitte ich von dieſer nie wiederkehrenden günſtigen

I Gelegenheit ausgiebigen Gebrauch zu machen
früheres Detail Geſchäft

Klooss S Zoihfeld
T Ulrichſtr S
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